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so 29. april, 16:30
moritz eggert
hämmerklavier et al.

Konzert 

in der 

Ausstellung!

Moritz Eggert	 aus Hämmerklavier XVIII, Nr. III: 
(*1965)	 «An einen Walzer (von Schostakowitsch)»
	 (2006)
	
Federico Mompou	 Canción 6 (1947)
(1893–1987)	

Moritz Eggert	 Hämmerklavier XXVI: 
	 «Nach Mompous ‹Canción 6› zu spielen» 	
	 (2017)	

Hans Werner Henze 	 Pulcinella disperato. Fantasia per pianoforte
(1926–2012) /	 (1949/1994)
Moritz Eggert	

Igor Strawinsky	 Trois Mouvements de Pétrouchka (1921)
(1882–1971)	 I Danse Russe – II Chez Pétrouchka –  
	 III La semaine grasse
	
Moritz Eggert	 Hämmerklavier XII: «Highway 61» (2001)

so 29. April 2018, 16:30 
hämmerklavier et al.
bearbeitungen und adaptionen
Moritz eggert, klavier

Moritz Eggert gilt als einer der vielseitigsten und abenteuerlustigsten 
Musiker der Gegenwart. Bereits frühzeitig musikalisch aktiv als 
Keyboarder in Rock- und Jazz-Ensembles, folgten Studien als Pianist 
und Komponist in Frankfurt, London und München, wo er heute  
als Professor für Komposition tätig ist. Eggerts Werkverzeichnis umfasst 
mehrere abendfüllende Opern, Ballette, Orchestermusik, Kammer-  
und Ensemblemusik, Vokalmusik, Kirchenmusik, elektronische Musik, 
Musik für Kinder und Jugendliche, Film- und Radiomusik sowie  
Hörspiele. Er ist ein gefragter Pianist und hat zahlreiche Uraufführungen 
eigener und anderer Werke gespielt. Mit seinen Arbeiten schreibt  
er stets gegen das öffentliche Image des «braven Klassikkomponisten» 
an, so auch mit genreübergreifenden Konzerten, etwa mit dem Elektro
popduo «2raumwohnung».


